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Mit besten Wünschen 
für das neue Jahr! 
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Grußworte zum Neujahr 2024
Liebe Neustädterinnen, liebe Neustädter,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2023 gehört inzwischen der Vergangenheit an und mit voller Kraft starten wir in das neue 
Jahr, welches hoffentlich für uns alle viele positive Dinge bereithält. Auch für unsere Stadt wünsche 
ich mir natürlich, dass es uns gelingt, die tolle Entwicklung fortsetzen zu können. Doch zuallererst 
möchte ich Ihnen meine besten Wünsche für 2024 aussprechen und hoffe, dass es für Sie und Ihre 
Familie ein gesundes, friedliches und erfolgreiches Jahr werden wird.

Für unsere Stadt gilt es dieses Jahr die zahlreichen anstehenden Projekte und Aufgaben weiter-
zuentwickeln und zu meistern. Die Vorbereitungen für die Landesgartenschau im Jahr 2028, die 

Erneuerung unseres Marktplatzes, der Neubau der Skateranlage in der Karl-Liebknecht-Straße sowie die Dorferneuerungs-
maßnahmen im Ortsteil Knau sind nur ein Teil der Schwerpunkte für 2024.

Besonders freuen wir uns auf die kulturellen Veranstaltungen, die uns dieses Jahr wieder den Alltag verschönern werden. 
Das XXXVII. Brunnenfest steht an und wir sind gespannt auf dessen neue Formate. Ebenso soll der MusikSommer erneut 
mit verschiedensten Klängen alle Musikliebhaber verzaubern und auch Neulinge begeistern. Neben sportlichen Events wie 
dem zweiten ORLA-Radeltag oder dem Jubiläums-Bismarckturm-Lauf, stehen im Jahr 2024 auch verschiedene Jubiläen in 
unseren Ortsteilen an.

Nicht zu vergessen: Natürlich unser Karneval, der wieder für Jung und Alt in Neustadt und Umgebung viel Freude und Spaß 
bereiten wird. Einer der vielen Höhepunkte der 70. Session des Duhlendorfer Karnevals wird mit Sicherheit wieder der große 
Karnevalsumzug sein.

Liebe Neustädterinnen, liebe Neustädter,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich freue mich auf das Jahr 2024 und auf die vielen spannenden Projekte. Neben den vielen Herausforderungen, die uns si-
cherlich alle erwarten, stehen im kommenden Jahr viele wichtige Entscheidungen an. Das sogenannte „Superwahljahr“ 2024 
hält für unsere Stadt, für unseren Landkreis, für unser Land Thüringen und für Europa viele richtungsweisende Entscheidun-
gen bereit. Ich hoffe und wünsche mir, dass es nach all den anstehenden Wahlen auch weiterhin möglich sein wird, den einge-
schlagenen Weg fortführen zu können und die positive Entwicklung unserer schönen Stadt Neustadt an der Orla fortzusetzen.

Liebe Neustädterinnen und Neustädter,
in dieser oftmals schwierigen, schnelllebigen und nicht immer einfachen Zeit wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute, viel Ge-
sundheit und Schaffenskraft. Aber vor allen Dingen, bleiben Sie positiv und genießen Sie die ruhigen Momente und vergessen 
Sie nicht, was wichtig ist im Leben.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Bürgermeister
Ralf Weiße
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Samstag | 13.01.2024 | 15.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
OPEN LIBRARY - eine multimediale Ent-
deckungsreise mit dem Sagendetektiv 
Rainer Hohberg

Samstag | 13.01.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Folkländer & Eulenspiegel

Samstag | 20.01.2024 | 15.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Hänsel & Gretel - Doncalli Märchenthea-
ter für Kinder ab 2 Jahren

Samstag | 20.01.2024 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
1. Molbitzer Galaabend

Samstag | 20.01.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Hamburg Blues Band & Stefan Graf´s 
Double Vision

Dienstag | 23.01.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Finanz- und Liegenschaftsausschuss

Donnerstag | 25.01.2024 | 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherwaage - Marktstraße 7
Buchverkauf des Fördervereins der Stadt-
bibliothek

Donnerstag | 25.01.2024 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales

Samstag | 27.01.2024 | 9.00 - 12.00 Uhr
Orlatal-Gymnasium - Pößnecker Str. 24
Schnuppertag

Samstag | 27.01.2024 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
2. Molbitzer Galaabend

Sonntag | 28.01.2024 | 14.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Sonntagsgala mit frischem Kaf-
fee und Kuchen

Samstag | 03.02.2024 | 9.00 - 12.00 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
Tag der offenen Türen

Samstag | 03.02.2024 | 14.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Kinderfasching mit vielen Über-
raschungen

Samstag | 03.02.2024 | 15.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Seniorenfasching der Karnevalsgesell-
schaft Duhlendorf

Samstag | 03.02.2024 | 20.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Kostümball - anschließend elek-
tronische Tanzmusik mit den Riebellen, 
Jacob W. und Clepto

Montag | 05.02.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Umweltausschuss

Dienstag | 06.02.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Hauptausschuss

Donnerstag | 08.02.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
18. Weiberfasching der Karnevalsgesell-
schaft Duhlendorf

Freitag | 09.02.2024 | 20.00 Uhr
Marktplatz
Warm-up-Party der Karnevalsgesellschaft 
Duhlendorf

Samstag | 10.02.2024 | 10.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
OPEN LIBRARY - Wir handarbeiten und 
basteln den Last Minute Look

Samstag | 10.02.2024 | 15.30 Uhr
Marktplatz
Gesandtenabholung und Fahnenhissung 
auf dem Markt

Samstag | 10.02.2024 | 19.30 Uhr
Sport- und Festhalle - Friedhofstraße 1
Faschingsauftakt der Karnevalsgesell-
schaft Duhlendorf

Sonntag | 11.02.2024 | 14.00 Uhr
Innenstadt Neustadt
Karnevalsumzug

Sonntag | 11.02.2024 | 17.00 Uhr
Sport- und Festhalle - Friedhofstraße 1
Närrische Ausgelassenheit mit der Karne-
valsgesellschaft Duhlendorf

Montag | 12.02.2024 | 11.00 Uhr
Marktplatz
Tauziehen und Rosenmontagstrubel mit 
der Karnevalsgesellschaft Duhlendorf

Dienstag | 13.02.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Fastnachtstreiben mit der Karnevalsge-
sellschaft Duhlendorf

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der TouristInformation
Samstag, 13. Januar | 20.00 Uhr
Wotufa-Saal - Ziegenrücker Str. 6, Neu-
stadt
Folkländer + Eulenspiegel
VVK 18,00 €

Samstag, 20. Januar | 20.00 Uhr
Wotufa-Saal - Ziegenrücker Str. 6, Neu-
stadt
Hamburg Blues Band + Stefan Graf´s 
Double Vision
VVK 25,00 €

Freitag, 23. Februar | 19.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1, Neustadt
Klavierkonzert mit Álvaro Baltanás  
Meliveo
VVK 18,00 €, Schüler/Studenten 8,00 €

Samstag, 15. Juni | 20.00 Uhr
Innenstadt Neustadt
Brunnenfest Open-Air-Bühne mit Voo-
doo Lounge + Druckluft
VVK 17,00 €

Freitag, 11. Oktober | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Kabarett Dresdner Herkuleskeule
„Rabimmel, Rabammel, Rabumm - 
Zwei Männer retten die Welt“
VVK 26,00 - 5,00 €
Außerdem:
Individuelle, thematische Museums-
führungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das 
Museum für Stadtgeschichte bei einer 
thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten 
werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Touris-
tInformation und aller Ticketshops sowie 
für das Angebot von Souvenirs und Pu-
blikationen.
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Klaviermusik aus Frankreich, Russland und Spanien  
mit spanischem Pianisten in Neustadt
Seit neun Jahren lebt der spanische Pi-
anist Álvaro Baltanás Meliveo, der im 
äußersten Süden Spaniens in Cádiz ge-
boren wurde, nun schon in Deutschland. 
Sein Bachelorstudium absolvierte er noch 
an der Musikhochschule im spanischen 
Badajoz und wechselte dann nach Leip-
zig. Hier schloss er ein Masterstudium an 

der Hochschule für Musik und Theater Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy ab. Das Kon-
zertexamen absolvierte Baltanás Meliveo 
schließlich in Hamburg, unterbrochen 
durch einen vierjährigen musikalischen 
Zwischenstopp in Florenz. Nun tourt er 
durch Deutschland und die ganze Welt, 
spielt mit den Hamburger Symphonikern 
und ist als Kammermusiker genauso wie 
als Solist zu erleben.

Am Freitag, den 23. Februar ist Álvaro 
Baltanás Meliveo im Neustädter Rathaus-
saal zu hören. Bei seinem Solokonzert 
setzt er spanische, russische und franzö-
sische Komponisten gegenüber - er spielt 
Modest Mussorgsky, Claude Debussy 
und Isaac Albéniz.

Diese Komponisten versuchten eine neue 
musikalische Sprache zu entwickeln und 
so die Romantik abzulösen. Mussorgsky 

war dabei der erste, dem dies gelang. Er 
beeinflusste Debussy und alle französi-
schen sowie russischen Komponisten, 
die neue Klangräume schufen und fortan 
neue musikalische Wege beschritten. De-
bussy entwickelte dabei eine sehr abstrak-
te Sprache. Der Spanier Albéniz ließ sich 
von ihm derart beeindrucken, dass dies 
seinen Kompositionsstil enorm beein-
flusste. Im Neustädter Konzert erklingen 
Werke dieser drei Komponisten, darunter 
natürlich Mussorgskys berühmte „Bilder 
einer Ausstellung“ sowie die sehr selten 
gespielten Etüden von Claude Debussy - 
sein letztes musikalisches Testament.

Eintrittskarten zum Konzert, können im 
Vorverkauf in der TouristInformation im 
Lutherhaus zu einem Preis von 18,00 € 
erworben werden. Für Schüler und Stu-
denten kosten die Karten 8,00 €.

Neues Jahr mit Annahmestopp in der „Bücherwaage“ - Marktstraße 7
Die „Bücherwaage“ wünscht 
all ihren Besuchern ein frohes 
neues Jahr!
Am Donnerstag, dem 25. Januar, 16 bis 
18 Uhr, wird es den ersten Bücherverkauf 
des Jahres 2024 im Ladengeschäft des 
„Freunde der Stadtbibliothek Neustadt an 
der Orla e. V.“ in der Marktstraße 7 geben, 
wobei nach wie vor der gewünschte Le-
sestoff aus 18 Regalen in zwei Räumen 
für den Preis von 2,00 € pro Kilogramm 
erworben werden kann.

Dabei sind in den letzten Monaten aller-
dings so viele Bücher von so vielen Spen-
dern gespendet worden, dass mit den 
Kapazitäten des Ladengeschäftes nun 
weniger spendabel umgegangen werden 
kann, insofern sie an ihre Grenzen sto-
ßen. So müssen wir darum bitten, vorerst 
keine Bücherspenden mehr anzuliefern. 

Der Bestand hat sich durch die zahlrei-
chen Neuzugänge zudem so stark verän-
dert, dass sich ein Besuch allein des Stö-
berns wegen wieder lohnen sollte - sind 
doch in den letzten Monaten des Jahres 
2023 hunderte neue Bücher hinzugekom-
men. Wir bitten um dahingehendes Ver-
ständnis. Wenn sich die Verkäufe positiv 
entwickeln und die Regale entsprechend 
leeren, ist auch wieder an die Annahme 
neuer Bücherspenden zu denken, was 
selbstverständlich im Kreisboten ange-
kündigt werden wird.

Interessenten an einer Mitgliedschaft in 
unserem Förderverein der Stadtbibliothek 
sind stets willkommen, Kontakt: freunded
erstadtbibliothek_n_a_d_o@posteo.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Hansjoachim Andres

Land unter in der „Bücherwaage“
� Foto: Hansjoachim Andres

The HAMBURG BLUES BAND feat. Krissy Matthews in der WOTUFA
40 Jahre St. Pauli Blues! Im Rahmen der 
„40th Anniversary Tour“ präsentiert die 
Hamburg Blues Band mit dem Hamburger 
Rockshouter Gert Lange, Reggie Worthy 
(Ike & Tina Turner, Eric Burdon), Drummer 
Eddie Filipp (Sweet, Inga Rumpf, Clem Cl-
empson Band), dem 30-jährigen Ausnah-
megitarristen Krissy Matthews „This guy 
is the real deal“ (Beth Hart), Songs aus 
über vier Jahrzehnten Hamburg Blues 
Band. Ein musikalisches Feuerwerk mit 
Freunden, Weggefahrten, echten Typen 
& Originals. Doppelkonzert mit Double 
Vision.

Samstag, 20. Januar, ab 20.00 Uhr
im Wotufa-Saal in Neustadt.

Foto: Hamburg Blues Band

Foto: Viktor Meliveo
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Bonner Brass-Band Druckluft erobert die Open-Air-Bühne 
zum Brunnenfest-Samstag
Sie bezeichnen sich selbst als Disco-
Acrobaten, genau wie ihre aktuelle 
Single: Die 12-köpfige Brass- und 
Performanceband Druckluft bringt 
eine derart energiegeladene Blas-
musik auf die Bühne, dass einem als 
Zuhörer fast die Luft wegbleibt.

Beeindruckend das Instrumentarium: 
Vier Trompeten (!), zwei Saxophone, 
Mellophon und Posaune sorgen für 
einen druckvollen Bläsersound, die 
Röhrentrommel Marke Eigenbau für 
den Höhepunkt der Show. Gekonnt 
jonglieren sie mit regionalen und 
internationalen Stücken verschie-
dener Genres, pendeln zwischen 
Coverversionen und eigenen Ge-

sangsstücken - ein furioser Mix mit 
unverwechselbarer Bühnenpräsenz 
und überraschenden Showeffekten. 
Oder wie Sänger Florian Hertel tref-
fend formuliert: „Das ist Zirkus auf 
der Bühne.“

Angefangen hat Druckluft bereits 
2009 als Schülerband an einem 
Bonner Gymnasium. Hier gibt es 
Parallelen zur Band Querbeat, die 
ebenfalls dort gegründet wurden und 
inzwischen von Auftritten in ganz 
Deutschland und im Fernsehen be-
kannt sein dürften. Auch musikalisch 
lassen sich im partytauglichen Blä-

sersound Gemeinsamkeiten entde-
cken. Setzten Druckluft anfangs auf 
Coverversionen bekannter Hits und 
verbanden diese zu spektakulären 
Instrumental-Medleys, haben sie in-
zwischen eigene Stücke mit Gesang 
im Repertoire und spielen auf Festi-
vals vor 20.000 Leuten.

Stetig gewachsen ist auch ihre Be-
kanntheit im Karneval. Seit 2014 
sorgen Druckluft für Brass-Party-
Stimmung bei Auftritten nicht nur in 
Bonn und Köln, sondern auch in der 
umliegenden Region. Allein in der 
Session 2022/2023 verzeichnete die 
Band rund 180 Auftritte. Während sie 
also bereits eine anerkannte Größe 
im rheinischen Karneval sind, treten 
Druckluft nun mit ihrer energiegela-
denen und treibenden Live-Musik am 
Samstagabend auf der Brunnenfest-
Open-Air-Bühne auf und treffen auf 
das feierfreudige Publikum in der 
Ostthüringer Karnevalshochburg 
Neustadt an der Orla - it´s a Match!

Mehr Informationen 
und die aktuellen 
Singles zum Rein-

hören gibt es auf der Webseite der 
Band: www.druck-luft.com

Eintrittskarten für das Doppelkonzert 
mit den Bands Voodoo Lounge und 
Druckluft zum Brunnenfest am 15. 
Juni 2024 können zum Vorverkaufs-
preis von 17 Euro in der TouristInfor-
mation erworben werden. Der Preis 
an der Abendkasse beträgt 22 Euro.

Notrufnummern und Havariedienste
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

03 64 81/84 06 07 oder
(01 60) 96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Gera

03 65/8 38 93 91 00

Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25
Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband Saale-Orla-Kreis 

e.V.
0 36 47/5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung

0 36 47/51 87979

� Foto: Jan-Hendrik Borggreven
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Nachrichten aus dem Rathaus

Neustädter Adventskalender mit 
reger Beteiligung

Für unseren Neustädter Ad-
ventskalender in den Fenstern 
des Lutherhauses riefen wir 
alle Kinder im Stadtgebiet auf, 
ihre schönsten Weihnachts- und 
Winterbilder einzureichen. Über 
150 Bilder erreichten uns aus 
allen Ortsteilen und von den 
Kindergärten und Schulen der 
Stadt.
Wir möchten uns bei allen klei-
nen Künstlern und den Kin-
dereinrichtungen für die rege 
Beteiligung und die vielen be-
zaubernden Kunstwerke bedan-
ken. Es war gar nicht so einfach, 
daraus eine Auswahl von 24 
Motiven zu treffen!

Auch wenn die leuchtenden Fensterbilder des Neustädter Ad-
ventskalenders 2023 mittlerweile erloschen sind, kann die ge-
samte Auswahl weiterhin auf unserer Webseite www.neustadtan-
derorla.de unter Kultur & Tourismus angeschaut werden.

Michael Jermann
FD Kultur

Meldungen für den Veranstal-
tungskalender 2024
Ein vielfältiges kulturelles, sportliches und gesellschaftliches 
Leben in Neustadt an der Orla ist ohne die vielen Vereine, 
Verbände, Kindergärten, Schulen und Kirchgemeinden nicht 
denkbar.

Als Stadtverwaltung möchten wir zum einen dazu beitragen, 
dass die organisierten Veranstaltungen ein möglichst großes 
und neugieriges Publikum finden. Zum anderen möchten wir 
dem Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger nach umfassen-
den, vollständigen und aktuellen Informationen nachkom-
men.

Daher bitten wir alle Organisatoren öffentlicher Veranstaltun-
gen, ihre geplanten Angebote für das Jahr 2024 an die E-
Mail-Adresse marketing@neustadtanderorla.de zu melden. 
Wir benötigen dazu folgende Informationen:

•	 Datum
•	 Uhrzeit (ggfs. Veranstaltungsende)
•	 Veranstaltungsort
•	 Veranstaltungstitel
•	 Kurztext (maximal 200 Zeichen)
•	 Name des Veranstalters
Die eingereichten Informationen nutzen wir für die Pflege 
unseres umfassenden Veranstaltungskalenders auf unserer 
Website www.neustadtanderorla.de sowie für die Veranstal-
tungsübersicht im 14-tägig erscheinenden Neustädter Kreis-
boten.

Ich bedanke mich für die Zuarbeit zu unserem Veranstal-
tungskalender und wünsche allen Organisatoren kultureller, 
sportlicher und gesellschaftlicher Veranstaltungen ein erfolg-
reiches Jahr 2024.

Michael Jermann
FD Kultur

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Kultur (m/w/d) 
Museen / Museumspädagogik / Sammlungen / TouristInfo

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Die Ausschreibungen finden Sie unter www.neustadtanderorla.de. 

Die Stadt Neustadt an der Orla ist eines der wirt-
schaftlichen und kulturellen Zentren des Orlatals mit 
rund 10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Gestalten 
Sie diese Stadt mit und übernehmen Sie in der Stadt-
verwaltung Verantwortung als… 

Termine der Ausschuss- und 
Stadtratssitzungen sowie 
Einwohnerversammmlungen 
im ersten Quartal 2024
23.01.2024 Finanz- und Liegenschaftsausschuss,

um 18.30 Uhr im Rathaussaal

25.01.2024 Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales,
um 19.00 Uhr im Rathaussaal

05.02.2024 Bau- und Umweltausschuss,
um 18.30 Uhr im Rathaussaal

06.02.2024 Hauptausschuss,
um 18.30 Uhr im Rathaussaal

22.02.2024 Stadtrat,
um 19.00 Uhr im AugustinerSaal

27.02.2024 Finanz- und Liegenschaftsausschuss,
um 18.30 Uhr im Rathaussaal

29.02.2024 Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales,
um 19.00 Uhr im Rathaussaal

05.03.2024 Einwohnerversammlung Breitenhain-Strößwitz 
und Stanau,
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Einkehr“ 
(Strößwitz Nr. 13)

12.03.2024 Einwohnerversammlung Linda,
um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
(Linda Nr. 19)

Corina Diersch
FD Verwaltung
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Pflanzungen neuer Lindenbäume im Centbaumweg
Mit der Neupflanzung von vier Bäumen am 21. Dezember 2023 
konnte die Sanierung des Neustädter Centbaumwegs nun end-
gültig abgeschlossen werden. Die Ersatzpflanzungen waren not-
wendig geworden, weil die Linde im Kreuzungsbereich „An der 
Körnerlinde“ im Zuge des grundhaften Straßenausbaus entfernt 
werden musste.

Die ausführende Neustädter Baufirma setzte als Ausgleich 
drei Winterlinden, zwei davon im Bereich des Parkplatzes, in 
die Erde. Auf dem Freigelände des Kindergartens Gänseblüm-
chen wurde die dritte Linde sowie eine Trauerweide gepflanzt.  

Letztere wurde auf Wunsch des Kindergartens ausgewählt, wird 
sie doch zukünftig tolle Möglichkeiten beim Versteckspiel und viel 
Schatten an heißen Sommertagen bieten.
Zusammen mit Bürgermeister Ralf Weiße konnten die anwe-
senden Kindergartenkinder beim Einsetzen der mit etwa sechs 
Metern bereits stattlichen Trauerweide zuschauen. Anschließend 
ließen sie es sich nicht nehmen, den Bürgermeister beim Angie-
ßen des neuen Baumes zu unterstützen.

Kerstin Kopp
FD Bau

13. Januar 2024	 Nummer 1/2024� 35. Jahrgang

Beschlüsse aus der 31. Sitzung des Stadtrates vom 14.12.2023
öffentlicher Teil:
SRS/394/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla genehmigt die Nie-
derschrift aus der 29. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt 
an der Orla vom 28.09.2023 (öffentlicher Teil).

SRS/395/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla genehmigt die Nie-
derschrift aus der 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt 
an der Orla vom 02.11.2023 (öffentlicher Teil).

SRS/396/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt auf der 
Grundlage des § 57 der Thüringer Kommunalordnung die Haus-

haltssatzung der Stadt Neustadt an der Orla für das Haushalts-
jahr 2024 samt ihrer Anlagen nach § 2 Absatz 2 der Thüringer 
Gemeindehaushaltsverordnung.

SRS/397/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt auf der 
Grundlage des § 62 der Thüringer Kommunalordnung den Fi-
nanzplan für die Jahre 2023 bis 2027 mit dem dazugehörigen 
Investitionsprogramm.

SRS/398/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla billigt den Entwurf 
der Ergänzungssatzung „Flurstück 1401/1“ auf der Grundlage 
des § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB in der in der Anlage gekennzeichne-
ten Abgrenzung in der Gemarkung Neustadt, Flur 10, Flurstück 
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1401/1 und beschließt die öffentliche Auslegung. Die Verwaltung 
wird beauftragt:

1. den Beschluss über die öffentliche Auslegung ortsüblich be-
kannt zu machen und darin auf den Verzicht der Umweltprü-
fung hinzuweisen,

2. die Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung sowie 
die auszulegenden Unterlagen gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB 
zusätzlich in das Internet einzustellen sowie

3. die Beteiligung der betroffenen Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange durchzuführen und über die öffentli-
che Auslegung zu unterrichten.

SRS/399/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Ver-
gabe von Bauleistungen Los 2 Baumeisterarbeiten für das Bau-
vorhaben „Rohbausicherung mit Teilabriss Gerichtsgasse 3“, 
Neustadt an der Orla, an die Firma Taubert Bau GmbH, Frei-
heitsstraße 10 a, 07973 Greiz zu einer Angebotssumme in Höhe 
von 304.218,51 EUR (brutto).

SRS/400/31/2023

1. Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt, zum 
Zwecke der Umsetzung der Richtlinie des Bundesministeri-
ums für Digitales und Verkehr zur „Förderung zur Unterstüt-
zung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ vom 31. März 2023 sowie 
der aktuellen Richtlinie des Freistaats Thüringen, die freiwil-
lige Aufgabe der Daseinsvorsorge der Breitbandversorgung 
/ des Breitbandausbaus mittels Glasfaser bzw. zukünftiger 
neuer Technologien auf den Kommunalen Energiezweckver-
band Thüringen (KET) zu übertragen, da diese Aufgabe das 
Leistungsvermögen der Stadt Neustadt an der Orla über-
steigt.

2. Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla ermächtigt den 
Bürgermeister insofern, alle erforderlichen Maßnahmen, die 
im Zusammenhang mit der Übertragung der freiwilligen Auf-
gabe der Daseinsvorsorge der Breitbandversorgung / des 
Breitbandausbaus mittels Glasfaser bzw. zukünftiger neuer 
Technologien stehen, deren Gegenstand der Auf- und Aus-
bau von gigabitfähigen Breitbandnetzen nach dem „graue-
Flecken“-Förderprogramm des Bundes und des Landes so-
wie ggf. nachfolgender Programme im Gemeindegebiet ist, 
auf den KET umzusetzen sowie zur Ausführung aller damit in 
Zusammenhang stehender Aufgaben. Insbesondere wird der 
Bürgermeister ermächtigt, gegenüber dem KET den schriftli-
chen Antrag auf Aufgabenübernahme in diesem Zusammen-
hang zu stellen.

SRS/401/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt den Sit-
zungsplan für das Jahr 2024 in der Legislaturperiode 2019 bis 
2024.

nichtöffentlicher Teil:
SRS/402/31/2023

Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla genehmigt die Nie-
derschrift aus der 29. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt 
an der Orla vom 28.09.2023 (nichtöffentlicher Teil).

SRS/403/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla genehmigt die Nie-
derschrift aus der 30. Sitzung des Stadtrats der Stadt Neustadt 
an der Orla vom 02.11.2023 (nichtöffentlicher Teil).

SRS/404/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt den Ver-
kauf von noch zu vermessenden Teilflächen in der Gemarkung 
Neustadt.

SRS/405/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla lehnt den Verkauf 
eines Grundstückes in der Gemarkung Dreba ab.

SRS/406/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Be-
stellung von beschränkt persönlichen Dienstbarkeiten an einem 
Grundstück in Neunhofen.

SRS/407/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Be-
stellung von beschränkt persönlichen Dienstbarkeiten an Grund-
stücken in der Gemarkung Knau.

SRS/408/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses SRS/384/29/2023.

SRS/409/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses SRS/328/23/2022.

SRS/410/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt den An-
kauf von Grundstücken in der Gemarkung Neustadt.

SRS/411/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt den An-
kauf von Grundstücken in der Gemarkung Neustadt.

SRS/412/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla lehnt den Verkauf 
einer noch zu vermessenden Teilfläche eines Grundstückes in 
der Gemarkung Kleina ab.

SRS/413/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses BuUA/269/31/2023.

SRS/414/31/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla stimmt der Geneh-
migung eines Nachtrages zu.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Ilse Degel geb. Hartmann, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla (OT Neunhofen), ist im Alter von 90 Jahren am 05.12.2023 
verstorben.

Waltraud Rößler geb. Schoberth, zuletzt wohnhaft in Rudolstadt, 
ist im Alter vom 97 Jahren am 05.12.2023 verstorben.

Wolfgang Fieder, zuletzt wohnhaft in Kospoda, ist im Alter von 77 
Jahren am 06.12.2023 verstorben.

Adelheid Franke geb. Schönheit, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 85 Jahren am 12.12.2023 verstorben.

Hans-Peter Thiele, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist 
im Alter von 81 Jahren am 14.12.2023 verstorben.

Ingrid Seidel geb. Heidl, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla 
(OT Knau), ist im Alter von 72 Jahren am 14.12.2023 verstorben.
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Herbert Schmidt, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 93 Jahren am 14.12.2023 verstorben.

Günter Schmelzer, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist 
im Alter von 80 Jahren am 16.12.2023 verstorben.

Alfons Gehrmann, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist 
im Alter von 91 Jahren am 16.12.2023 verstorben.

Elke Glaser geb. Bayer, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla 
(OT Neunhofen), ist im Alter von 77 Jahren am 21.12.2023 ver-
storben.

Frank Jahn, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im Alter 
von 65 Jahren am 21.12.2023 verstorben.

Alice Deumer geb. Steinbock, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 96 Jahren am 26.12.2023 verstorben.

Horst Stary, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im Alter 
von 87 Jahren am 26.12.2023 verstorben.

Bärbel Köhler geb. Epler, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla (OT Linda), ist im Alter von 81 Jahren am 27.12.2023 ver-
storben.

Anni Marquardt geb. Pohle, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 90 Jahren am 27.12.2023 verstorben.

Anita Laubrich geb. Kleinert, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 71 Jahren am 29.12.2023 verstorben.

Barbara Kohs geb. Sänger, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 65 Jahren am 01.01.2024 verstorben.

Martha Kaufmann geb. Zöllner, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 91 Jahren am 02.01.2024 verstorben.

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla gratuliert, verbunden 
mit den besten Wünschen für eine glückliche gemeinsame Zu-
kunft:

Herrn Jason Schander und Frau Madeline Otto-Schander geb. 
Otto, beide wohnhaft in Regensburg zu ihrer Eheschließung am 
03.01.2024.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt (Orla)
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 14.01.2024
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Literaturgottesdienst: 

„Nur wer träumt, ist frei.“ (E. W. Heine)
Dienstag, 16.01.2024
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 1.-

6. Klasse
Mittwoch, 17.01.2024
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 18.01.2024
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Konfirmandenstunde
Freitag, 19.01.2024
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 21.01.2024
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, liturg. Gottesdienst mit 

Abendmahl

Dienstag, 23.01.2024
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 1.-

6. Klasse
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
Mittwoch, 24.01.2024
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 25.01.2024
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderstunde für die 

Kindergartenkinder
Freitag, 26.01.2024
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 28.01.2024
15.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Regionaler Bibelsonn-

tag „Wie alles begann“ (Texte aus dem 1. Buch 
Mose) - Thematische Einheit

16.00 Uhr Kaffee & Kuchen
17.00 Uhr Abendandacht

Evang.- Luth. Kirchspiel Knau
Mittwoch, 17.01.2024
19.00 Uhr „Die Bibel und Ich“ im Pfarrhaus Knau
Sonntag, 28.01.2024 - Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Bucha Kirche

Jeden Mittwoch - Kinderkirche in Knau
13.45 Uhr -
14.45 Uhr

Christenlehre im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)

15.00 Uhr -
15.30 Uhr

Kinderstunde im Kindergarten

Andacht
Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.
Jahreslosung für Juni 2024 �  1. Korinther 16,18

Liebe Leserinnen und Leser,

„Liebe geht durch den Magen“ - „Verliebtheit ist ein chemisch 
ausgelöster Zustand des Gehirns, der einer Schizophrenie 
gleicht“ - „verliebt, verlobt, verheiratet - und dann?“ - „Liebe, Lieb-
schaft, Liebreiz, Liebchen…“ - „lieber nicht“ - „ich hab dich lieb 

- ich liebe dich“ - …was für ein ausgeleiertes Wort! Schwer, dazu 
noch was Neues zu sagen.

Vielleicht auf diesem Wege: Liebe - das Gefühl - überfällt einen. 
Liebe empfindet man, oder eben auch nicht. Manchmal hängt 
das Herz drin fest, wider alle Vernunft. Liebe - das Tun - ist eine 
Haltung. Diese Art Liebe hat nicht unbedingt mit „gerne mögen“ 
zu tun, sondern mit einer Entscheidung. Und auch nicht unbe-
dingt mit „nett sein“, sondern eher mit Wohlwollen = „jemandes 
Wohl wollen“ und dafür tun, was ich kann.
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Oder auf diesem Wege: Liebe zwischen Partnern kann man mit 
dem griechischen Wort „eros“ bezeichnen. Diese hat immer auch 
einen egoistischen Anteil, zumindest dadurch, dass ich auch ge-
liebt werden möchte (und auch werde, hoffentlich, meistens). 
Diese Liebe kann ich wenig beeinflussen mit meinem Willen. 
Liebe zwischen Freunden nennen die alten Griechen „philia“ - 
kommt in dem Wort Philosophie vor (Liebe zur Weisheit, sophia), 
oder Frankophilie (Liebe zu allem, was mit Frankreich zu tun hat). 
Und dann gibt es noch die „agape“ - das ist die Liebe, für die ich 
mich entscheiden kann. Sie hat weniger mit Gefühlen zu tun als 
vielmehr mit Handeln. Eine Liebe, die nichts vom Empfänger er-
wartet, keine Gegenliebe, keinen Dank oder irgend eine andere 
Art von Ausgleich, ja, diesen sogar manchmal ablehnt. Der Hei-
lige Nikolaus ist zum Beispiel jedem Dank, jeder Verehrung aus 
dem Weg gegangen, indem er nachts, verkleidet und heimlich 
seine Gaben ins Fenster oder in die Schuhe der Beschenkten 
legte. Sie sollten nicht ihm danken, sondern Gott.

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ - hier ist von „agape“ die 
Rede. Das ist die geschwisterliche Liebe, die Nächstenliebe. 
Der Apostel Paulus schreibt an eine Gemeinde in Korinth, die 
er selbst gegründet hatte. Als er weiterzog, fingen die Unsicher-
heiten über den neuen Glauben an und arteten in Streitereien 
aus. Da ging es um ganz aktuelle Themen wie Fleisch essen 
oder nicht, Sexualität, Hierarchie in der Gemeinde… Paulus gibt 
Ratschläge und fasst am Ende zusammen: „Alles geschehe in 

Liebe.“ Wenn ihr streitet, tut es unter dem Vorbehalt der Liebe: 
das Gegenüber ist ebenso Gottes Kind wie du. Wenn ihr über 
Speisevorschriften nachdenkt, über christliche Freiheit gegen-
über manchen jüdischen Verboten, dann tut es unter dem Vorbe-
halt der Liebe: Wenn jemand sich nicht so frei fühlt, haltet auch 
ihr euch zurück. Wer etwas besonders gut kann, brüste sich nicht 
damit, sondern ordne es ein unter dem Vorbehalt der Liebe: jede 
Gabe ist von Gott, auch die von Menschen als gering angesehe-
ne, und hat in der Gemeinschaft ihren wichtigen, gleichberech-
tigten Platz.

Ich stelle mir vor, dass man also jedes Tun, jedes Reden mit roter 
Farbe anmalen könnte - Liebe als Tünche? Das wäre schlecht. 
Stattdessen sollte es so sein: Erfüllt von Liebe fange ich an zu 
handeln. Nur so kann Nächstenliebe gelingen, die ehrlich ist und 
dem anderen gut tut. Auch mir selber, aber das ist eine, wenn 
auch gern genommene, Nebenwirkung.

Schokoladenguss auf die Elisenlebkuchen geben, die werden 
nach einer Weile trocken und fad… oder die Schokolade gleich 
in den Teig geben, da kann nichts mehr schief gehen!

Freundlich grüßt Sie mit den besten Wünschen für ein gesegne-
tes Jahr voller Liebe

Pastorin Sabine Michaelis, Pillingsdorf

Kindergärten und Schulen
Tag der offenen 
Tür in der AWO 
Schlossschule

Schon bald ist es soweit! Der Tag der of-
fenen Tür in der AWO Schlossschule steht 
wieder ins Haus. Am Samstag, den 3. Fe-
bruar 2024 lädt die Gemeinschaftsschule 
mit konzeptueller Ausrichtung auf Nach-
haltigkeit alle Interessierten in die heiligen 
Hallen des Neustädter Schlosses ein.
Bei Spielen, Mitmach-Angeboten und in-
tensiven Gesprächen mit dem Lehrperso-
nal aus Primar- und Sekundarstufe, kön-
nen sich die Besucher ein umfangreiches 
Bild ihrer vielleicht zukünftigen Schule 
machen. Für das leibliche Wohl wird durch 
den eigenen Förderverein „Castillo e.V.“ 
und die Klasse 12 gesorgt.
Schulleiter Robert Steinäcker und sein 
Team freuen sich auf zahlreiche Gäste.

Maria Ebbinghaus

AWO Schlossschule zum wiederholten Mal 
als „Schule mit Herz“ ausgezeichnet
Auch in diesem Jahr freut sich die AWO 
Schlossschule wieder über die Auszeich-
nung „Schule mit Herz“. Aufgrund des 
Spendenlaufs auf dem Sportplatz in Neu-
stadt im vergangenen Mai konnten durch 
alle teilnehmenden Klassen insgesamt 
7306,00 Euro an Herrn Köhler vom Kin-
derhospiz Mitteldeutschland übergeben 
werden.

Mit jeder gelaufenen Runde eines enga-
gierten Kindes wurde der Spendenbetrag 
immer höher und höher. Der Dank der 
Gemeinschaftsschule gilt deshalb vor al-
lem ihren Schülern für ihren großartigen 
körperlichen Einsatz und natürlich auch 

den dazugehörigen Eltern, die dieses tol-
le Projekt jedes Jahr aufs Neue großzügig 
unterstützen. Schulleiter Robert Steinä-
cker, Ulrike Thiele vom Schulförderverein 
Castillo, sowie Samuel Thiele und Johan-
na Sedlmayer aus der Klasse 4b nahmen 
die Auszeichnung und Urkunde freudig 
entgegen.

Das Engagement für benachteiligte Kin-
der liegt der ausgezeichneten Umwelt-
schule sehr am Herzen, und auch im 
nächsten Jahr wird sie sich wieder dafür 
einsetzen.

Maria Ebbinghaus

� Foto: Maria Ebbinghaus
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Der Digitaltag in der Grundschule der Schlossschule
Die AWO Gemeinschaftsschule verfügt seit Kurzem über einen 
nigelnagelneuen Klassensatz Tabletcomputer, die nun zu Unter-
richtszwecken eingesetzt werden dürfen.

Konzeptuell haben sich die fünf Klassenlehrerinnen der Grund-
schule auf einen wöchentlich stattfindenden Digitaltag geeinigt, 
den sie nun Stück für Stück einführen. Das bedeutet, dass jede 
Klasse an einem festen Tag in der Woche die Tablets zum freien 
Einsatz im Klassenraum hat.

Der erste Testdurchgang war bereits ein voller Erfolg und die 
Kinder sehr begeistert. Das eigenständige Recherchieren von 
Themen und der geschulte Umgang mit dem Internet wird im-
mer wichtiger. Dies kann jetzt gezielt in der Grundschule geübt 
werden.

Maria Ebbinghaus

Schnuppertag am Orlatal-Gymnasium
Ein Tag zum Kennenlernen und Mitmachen für Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 3, 4, 6 und 10
Am Samstag, dem 27. Januar 2024, wird im Orlatal-Gymnasium 
der traditionelle Schnuppertag stattfinden. Alle interessierten 
Schüler der 3., 4., 6., und 10. Klassen, aber auch der 8. Klas-
se der Gemeinschaftsschule sind dazu herzlich eingeladen. Die 
Veranstaltungen werden in den Fach- und Unterrichtsräumen 
des Schulhauses Pößnecker Straße 24 und in der Mensa statt-
finden. Ab 9.00 Uhr öffnet das Gymnasium seine Türen für die 
großen und kleinen Gäste.

Es gibt Interessantes darüber zu erfahren, wie am Gymnasium 
gelernt wird, es wird experimentiert und vieles darf ausprobiert 
werden. Unterrichtsmaterialien und Schülerarbeiten werden in 
einer kleinen Ausstellung gezeigt. Auch in diesem Jahr wird es 
wieder die Möglichkeit geben, in der Mensa auf dem Gelände 
des Orlatal-Gymnasiums Kaffee zu trinken und Kuchen zu es-
sen. Die Schüler der Klassenstufe 12 werden dort ein kleines 
Café einrichten und frisch gebackenen Kuchen und andere Köst-
lichkeiten anbieten.

Die Schulleitung, die Beratungslehrer und engagierte Elternver-
treter sowie der Schulförderverein stehen den Eltern zur Verfü-
gung, um alle Fragen zum Lernen und Leben an unserem Gym-
nasium, zum Beispiel zur Schullaufbahn, zur Lernförderung oder 
zum Angebot an Arbeitsgemeinschaften zu beantworten. Es wird 
natürlich auch Führungen durch das Schulhaus und durch die 
Mensa geben, so dass jeder, der es möchte, einen umfassenden 
Eindruck von der Lernumgebung gewinnen kann.

Für alle Eltern, die an diesem Tag keine Zeit haben: Die Kinder 
werden nach Wunsch von 9.00 bis 12.00 Uhr in unserer Schule 
betreut und können einen spannenden Vormittag erleben. Wie 
immer sind auch die Schülerinnen und Schüler der Klassenstu-
fen 5, 6 und 10 der Regelschulen und der 8. Klasse der Gemein-
schaftsschule eingeladen, sich über Voraussetzungen und Mög-
lichkeiten eines Wechsels an das Gymnasium zu informieren.

Also, liebe Schüler und Eltern: Kommen, Schauen, Mitmachen!

Sabine Holz

� Foto: Fotostudio Jahn

Theaterbesuch der Fünftklässler in Rudolstadt
Wir, die Klassenstufe 5 des Orlatal-Gymnasiums, sind am 28. 
November 2023 ins Theater nach Rudolstadt gefahren. Es wurde 
das Stück „Des Kaisers neue Kleider” gespielt.

Wir fanden das Stück sehr lustig, auch wenn es doch sehr an-
ders war, als das Original. Gut gefallen hat uns der junge Kaiser. 
Er hat versucht, die richtigen Entscheidungen zu treffen, wurde 
aber immer wieder von den alteingesessenen Beratern daran 
gehindert. Toll fanden wir auch die Figur der Marie, die Tochter 
der Köchin, die den Kaiser versucht, hinters Licht zu führen, in-
dem sie sich als französische Modeschöpferin ausgibt.

Am Ende hat der Kaiser die Wahrheit erkannt, die Berater ent-
lassen und mit Marie zusammen bessere Gesetze für die Men-
schen gemacht. Überraschend und lustig war das Ende, da der 
Kaiser hier sogar gerappt hat.

Mehr Infos zum Stück gibt es auf der Internetseite des Rudol-
städter Theaters oder ihr schaut es euch live an.

Ilva Schmidt und Emma Tietze (Klasse 5a)

� Fotos: Sabine Holz
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Vereine und Verbände

Stimmungsvoller Advent in Kleina
Kleina leuchtet
Im Ortsteil Kleina wurde es in der Adventszeit besonders besinn-
lich - dank des Häuseradvents, organisiert vom Heimatverein 
Kleina. Dieser fand bereits zum dritten Mal statt.

Die Bewohner schmücken ihre 
Vorgärten, Hauseingänge oder 
Fenster Gärten mit selbst aus-
gewählten Motiven. So sind an 
den beteiligten Häusern kunst-
volle Lichtinstallationen, liebe-
voll gestaltete Dekorationen 
oder traditionelle Handwerks-
kunst zu bewundern.

Zur Einstimmung in die Ad-
ventszeit wurde am 1. Ad-
ventssonntag gemeinsam der 
Weihnachtsbaum im Dorf ge-
schmückt.

Der Häuseradvent in Kleina ist weit mehr als nur eine traditionelle 
Veranstaltung. Er ist Ausdruck von Zusammenhalt und Kreativität 
der Kleinaer Dorfgemeinschaft. Durch die Pflege solcher Traditi-
onen wird nicht nur die lokale Kultur bewahrt, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl gestärkt, das Kleina zu einem ganz beson-
deren Ortsteil macht.

Wir wünschen unseren Freunden, Förderern, Mitgliedern und ih-
ren Familien alles Gute für das neue Jahr 2024.

Claudia Steinmüller
Vorstand Heimatverein Kleina e.V.

� Foto: Claudia Steinmüller

Gürtelprüfung zum Jahresabschluss 2023
Am 13. Dezember 2023 nutzten acht Judokas des TSV „Germa-
nia 1887“ e.V. Neustadt an der Orla die Gelegenheit, kurz vor 
Jahresende noch eine Gürtelprüfung abzulegen.

Unsere, mit 6 Jahren, drei Jüngsten stellten sich zum ersten Mal 
einer Prüfung und erreichten ihren ersten Gürtel. Folgende Kyu 
Grade wurden erreicht: 3x 8. Kyu, 2x 7. Kyu, 2x 6. Kyu und 1x 2. 
Kyu. Wir gratulieren allen Judokas zu ihrem neuen Gürtel und 
wünschen weiterhin viel Erfolg.

Wenn jemand Lust hat, diese schöne Kampfsportart zu erlernen, 
dann kommt doch mal bei uns vorbei. Mädchen und Jungen ab 
6 Jahren können bei uns Judo erlernen. Wir trainieren mittwochs 
ab 17.15 Uhr in der Turnhalle I in der Goethestraße.

Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

� Foto: Udo Kiuntke

24. Bezirksoffene Neustädter und  
29. SOK-Hallen-Hochsprungmeisterschaften
Mit viel Resonanz wurden die Hochsprungmeisterschaften ange-
nommen. Um diese Veranstaltung durchzuführen, beteiligten sich 
mehrere Neustädter Firmen, denen wir hiermit danken möchten.

104 Athleten kämpften um die Pokale. Daran beteiligt waren 
Sportler und Sportlerinnen aus den Vereinen und Schulen 1. SV 
Pößneck, LAV Elstertal Bad Köstritz, WSSV Suhl 1990, 1. SV 
Gera, SV Grün- Weiß Triptis, FSV Hirschberg, TSV Zeulenro-
da, LAC Rudolstadt, SV Seelingstädt-Rückersdorf, VfB Schleiz, 
ABC-Grundschule Schleiz, Dr. Fr.-Duden-Gymnasium Schleiz, 
St. Grundschule Oettersdorf und dem SSV Fr.-Schiller Gymnasi-

um Eisenberg. Dabei zeigten sie gute Ergebnisse. Es wurde ein 
neuer Hallenrekord in der Altersklasse 13 m mit einer Höhe von 
1,67 m erzielt. Das bedeutete für Luca Lion Gloger vom WSSC 
Suhl 1990 die Norm für die Mitteldeutsche Hallenhochmeis-
terschaften in Erfurt. Einen Dank an die Helfer, die es möglich 
machten diese Veranstaltung durchzuführen.

Sieger der 24. bezirksoffenen Neustädter Hochsprungmeis-
terschaften:
AK 7 w Paulina Oettel (0,89m), AK 8 w Helen Oehlert (0,92m), AK 
9 w Maya Gonzales (1,13m), AK 10 w Henriette Franz (1,25m), 

� Foto: Claudia Steinmüller
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AK 11 w Elisa Granso (1,31m), AK 12 w Larissa Bürger (1,40m), 
AK 13 w Dominika Szok (1,40m). AK 14 w Marie Franke (1,43m), 
AK 15 w Emily König (1,37m), AK 7 m Oskar Moritz (0,95m), AK 
8 m Oskar Drews (1,07m), AK 9 m Arthur Linke (1,16m), AK 10 
m Lian Gutsche (1,25m), AK 11 m Adrian Franz (1,31m), AK 12 
m Maurice Passon (1,31m), AK 13 m Luca Lion Gloger (1,67m), 
AK 14 m Tim Nega (1,67m), AK 15 m Oskar Hyckel (1,58m), AK 
16/17 m Linus Friedich (1,76m), AK Mä. Jan Großbach (1,73m), 
AK M30 Willy Held (1,70m), AK M 35 Stephan Vogel (1,58m)

Sieger der 29. SOK-Hochsprungmeisterschaften:
AK 7 w Pauline Grau (0,83m), AK 8 w Helen Oehlert (0,92m), 
AK 9 w Anna Milena Göschka (0,98m), AK 10 w Eva Meißgeier 
(1,13m), AK 11 w Inga Ramthun (1,25m), AK 12 w Elena Rieh-
le (1,31m), AK 13 w Lea Lucke (1,34m), AK 14 w Tiara Grau 
(1,22m), AK 15 w Felicia Schmidt (1,34m), AK 7 m Oskar Mo-
ritz (0,95m), AK 8 m Oskar Drews (1,07m), AK 9 m Paul Strupp 
(1,04m), AK 10 m Gino Grau (1,22m), AK 11 m Adrian Franz 
(1,31m), AK 16/17 m Dastin Iriesberger (1,58m)

E. Wachtelborn

Siegerehrung AK 10w � Foto: E. Wachtelborn

Tennis Jüngstenturnier in Weimar und U12 Punktspiele
Am 2. Dezember 2023 fand das letzte Jüngstenturnier für die 
Kinder in der Altersklasse U12 statt.

Über 30 Jungen und Mädchen trafen sich im Landesleistungs-
zentrum in Weimar. Von der Spielgemeinschaft (SG) Pößneck/
Neustadt nahmen Johann Grüttner und Lucas Süße teil sowie 
der aus Gera stammende Spieler Henry Reimnitz aus Schmölln, 
der diesen Winter U12 Punktspiele für die SG bestreitet.

Johann, Henry und Lucas (v.l.n.r).� Foto: Maxi Grüttner

Jeder Spieler hatte vier bis fünf Matches. Lucas Süße und Jo-
hann Grüttner wurden jeweils zweite in ihrer Gruppe, Lucas hin-
ter Henry, nahmen dann an den Plazierungsspielen 5 bis 8 teil 
und erreichten letztendlich gute Plazierungen (6. und 7. Platz). 
Die Tenniswettbewerbe gewannen letztendlich Maria Buchwald 
vom TC 93 Erfurt und Henry Reimnitz.

Im Athletikteil wurden verschiedene Tests durchgeführt, u.a. Seil-
springen, Pendelsprint und Medizinball-Weitwurf. Johann konnte 
seine sehr guten Leistungen im Athletikteil mit der Silbermedaille 
abschließen und verabschiedet sich damit aus dem Jüngstenbe-
reich. Beide trainieren seit Sommer im Landeskader Thüringen 
und werden in der kommenden Sommersaison für die Vereine 
Neustadt U12 und Schmölln U15 mit der Mannschaft ihrer Al-
tersklasse antreten.

Die U12 Winterpunktspiele der SG fanden am 3. Dezember ge-
gen TC 93 Erfurt III mit Henry und Lucas und am 9. Dezember 
gegen Rot-Weiß Erfurt mit Niklas Stöckel und Linda Müller statt. 
Das Spiel gegen TC 93 wurde mit 3:0 gewonnen, die Einzeler-
gebnisse waren klar, nur das Doppel 6:3, 6:4 war knapp. Das 
Spiel am 10. Dezember gewann die SG mit 2:1.

Thomas Süße

Jahresabschluss in der Waldgeistgemeinde Breitenhain
Schon traditionell feierten die Breitenhainer ihr Waldgeistglühen 
am Tag vor Heiligabend. Eröffnet wurde der Abend mit einer 
Andacht in der Kirche, die die Anwesenden auf Weihnachten 
einstimmte. Dann trafen sich die Dorfbewohner und ihre Gäste 
am Feuerwehrhaus zu Bratwürsten und Glühwein. Wem es nach 
einem Bier zur Wurst war, dem stand das natürlich auch zur Ver-
fügung.

Glücklicherweise hatte die Kameraden der Wehr die Gerätehalle 
zur Verfügung gestellt, denn es regnete in Strömen. Ein Weih-
nachtsbaum, der zum Fest dazugehört, war von den jungen Müt-
tern mit ihren Kindern im Vorfeld des Tages geschmückt worden. 
Den Waldgeist im Blick entwickelte sich ein schöner Abend, denn 
einige Teilnehmer hatten auch noch ein paar Leckereien zur Ver-
kostung mitgebracht.

Die Anwesenden zogen Bilanz über das abgelaufene Jahr. Für 
die Meisten war es ein gutes Jahr und auch ein schönes Jahr 
für das Dorf.

Die Einschränkungen der vergangenen Jahre waren vergessen. 
Die Veranstaltungen des Jahres, die Arbeitseinsätze wurden ge-
meinsam organisiert und gestaltet. Der große Zusammenhalt im 
Dorf war vor allem beim Unwetter im August sichtbar geworden. 
Schnell war das Dorf wieder aufgeräumt. Der Ortsteilbürgermeis-
ter Otto, der an diesem Abend auch teilnahm, lobte das Breiten-
hainer Engagement.

Allen Beteiligten gefiel dieser Abend, sodass man sich kurzfristig 
entschloss, dass alle die, die noch nichts anderes zu Silvester 
geplant haben, gemeinsam feiern.

Die Gäste hatten sich viel zu erzählen� Foto: Gerold Schmidt

Der Breitenhainer Heimatverein, die Feuerwehr und alle anderen 
der Waldgeistgemeinde bedanken sich bei den Nachbarn und 
Freunden für das gute Miteinander 2023 und wünschen allen ein 
gesundes friedliches Jahr 2024.

Gerold Schmidt
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Sonstige Mitteilungen

Jehovas Zeugen
Gottesdienste
Zusammenkunftszeiten:
Donnerstag
18.30 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ, Bibelstudium: 

Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Sonntag
17.00 Uhr Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Stu-

dium

Themen im Januar 2024:
So., 14.01.: Ist es später als wir denken?
Do., 18.01.: Warum Gottes Versprechen auf ewiges Leben ver-

trauenswürdig ist
So., 21.01.: Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft
Do., 25.01.: Nimmst du dir Zeit, die Schöpfung zu beobachten?
So., 28.01.: Wer kann gerettet werden?
Do., 01.02.: Was man von Hiob lernen kann
So., 04.02.: Warum man sich jetzt Gottes Herrschaft unterord-

nen sollte
Do., 08.02.: Stell dich auf die Seite von Gottes Königreich
So., 11.02.: Unser Leben hat einen Sinn

Torsten Schäfer

Jagdgenossenschaft Dreba
Mitgliederversammlung
Der Jagdvorstand Dreba lädt hiermit alle Besitzer bejagdbarer 
Flächen der Gemarkung Dreba zur Mitgliederversammlung mit 
Jagdessen

am Freitag, den 02.02.2024 um 19.00 Uhr
in den Landgasthof „Zur Linde“ Dreba

ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht des Kassenführers
4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
5.	 Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
6.	 Bekanntgabe der Jahresspende
7.	 Verwendung der Rücklagen und Beschluss über die Verwen-

dung der Rücklagen
8.	 Sonstiges

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Dreba

Neuer Flyer über Schreitvögel erschienen
Der NABU Dreba erfasst seit 
Jahren den Bestand unse-
rer Vogelwelt. Besonders die 
Wasservögel ziehen interes-
sierte Besucher des größten 
Teichgebietes Thüringens 
sowie am Stau Lausnitz oder 
den zahlreichen Teichketten in 
der Orlasenke in ihren Bann.

Die Vielfalt dieser Vogelarten 
hat sich in den letzten Jahren 
auffällig verändert. Deshalb 
wurde jetzt von den ehrenamt-
lichen Naturschützern ein wei-
teres Faltblatt mit den vorkom-

menden Schreitvögeln wie 
Weissstorch, Schwarzstorch, 
Kranich, Grau- und Silberrei-
her herausgegeben, welches 
beim NABU oder in der Touris-
tInformation Neustadt kosten-
frei auf Sie wartet.

Derartige Informationen über 
Schnepfenvögel oder unsere 
Gänsearten sind ebenfalls er-
hältlich. So gelang 2023 z.B. 
der erste erfolgreiche Brut-
nachweis der Rostgans als 
Neubürger bei Neustadt und 
damit im Saale-Orla-Kreis.

Meldungen zum Vorkommen 
dieser Arten sind von jeder-
mann erwünscht:
NABU Arbeitskreis Teichge-
biet Dreba-Plothen e.V.
Dreba 62, 07806 Neustadt an 
der Orla
E-Mail: info@nabu-dreba.de

Jürgen Auerswald
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Blutspendetermin in Knau
Der DRK-Kreisverband SOK e.V. bietet folgenden Termin zur Teilnahme an der Blutspende an:

Donnerstag, 18. Januar 2024, 16.00 - 19.00 Uhr
Agrofarm Knau, An der Bahn 7

Silvia Preußer
DRK-KV SOK e.V.


